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Oestrich. (rer) – Der FC Oestrich
1920 veranstaltet am 3. Oktober
von 8 bis 15 Uhr zum 20. Mal sei-
nen traditionellen Flohmarkt auf
dem Sportgelände am Sport-
platzweg in Oestrich. Standan-
meldungen können ab sofort
ausschließlich per E-Mail an
vorstand@fc-oestrich1920.com
erfolgen.
Dort können auch weitere Infor-
mationen erfragt werden.

Flohmarkt

FC Oestrich

Rheingauer Termin-Börse
Regionaler Veranstaltungskalender

Fr. 22. August

Oestrich-Winkel
18.00 Uhr Grillabend

in Hallgarten im Pfarrhof vom För-
derverein Maria Himmelfahrt. Ge-
mütliches Beisammensein.

Geisenheim
15.00 Uhr Outdoor-Gaming-Event

auf den Rheinwiesen mit sportlichen
Angeboten. Bitte Verpflegung selbst
mitbringen. Teilnahme ist kostenfrei.
Ende gegen 18 Uhr.

Rüdesheim
18.00 Uhr Open-Air-Kino

in Aulhausen im Vincenzpark. Ge-
zeigt wird der Film „Voila, Papa!“
bei Sonnenuntergang. Decken und
Sitzgelegenheiten bitte selbst mit-
bringen. Eintritt ist kostenfrei.

Sa. 23. August

Eltville
11.00 Uhr StadtSportFest

im Rosenbad. Mitmachstationen der
Sportvereine und eine Arschbom-
benmeisterschaft. Eintritt ist kosten-
frei.

14.00 Uhr Mahnwache
auf dem Bischof-Kilian-Platz.

19.00 Uhr Viva la Musica
im Park des Hotels Tillmanns in Er-

bach. „Glanzlichter der Oper“. Ti-
ckets kosten 28 Euro.

Oestrich-Winkel
11.00 Uhr Tag für ABC-Schützen

auf der Kinder- und Jugendfarm in
Winkel. Mit Rallye. Ende gegen
15 Uhr. Eintritt kostenfrei.

10.30 Uhr Eröffnung Jubiläumsfeier
im Bürgerzentrum anlässlich des
20-jährigen Bestehens. Ab 18 Uhr
Party. Eintritt kostenfrei.

Geisenheim
14.00 Uhr Familienkirchentag

auf dem Bischof-Blum-Platz und im
Rheingauer Dom. Kirchen-Rallye
und Familienpicknick. Eintritt ist kos-
tenfrei.

So. 24. August

Eltville
12.00 Uhr Swinging Sunday

im Park des Hotels Tillmanns in Er-
bach. Mit den „Swinging Baritones“.
Tickets kosten 26 Euro.

Geisenheim
16.30 Uhr Orgelkonzert

in der Basilika von Schloss Johannis-
berg „Musikalische Kleinode“. Der
Eintritt ist frei. Um Spenden für die
Orgel wird gebeten.

Mo. 25. August

Eltville
17.30 Uhr MitSingMontag

auf dem Platz der Deutschen Einheit.
Von der Philipp-Kraft-Stiftung. Teil-
nahme kostenfrei.

Oestrich-Winkel
17.30 Uhr Gesprächskreis: Umgang mit

Demenz
im MGH, Bachweg 37 b. Die Teil-
nahme ist kostenfrei. Ende gegen
19 Uhr.

Rüdesheim
19.00 Uhr Hildegard Gesprächskreis

im Gästehaus der Abtei St. Hildegard
in Eibingen. Eingang am Rolltor. Teil-
nahme ist kostenfrei.

Di. 26. August

Eltville
18.00 Uhr „Core meets Rücken“

im Jugendpark der Kulturen. Funk-
tionales Ganzkörpertraining. Anmel-
dung erforderlich. Ende gegen
19 Uhr.

Geisenheim
17.00 Uhr RepairCafé

im katholischen Pfarrzentrum in der
Zollstraße 8. Kostenfreies Angebot.
Annahmeschluss um 18.30 Uhr. Ende
19 gegen Uhr.

Mi. 27. August

Oestrich-Winkel
18.00 Uhr Training für Sportabzeichen

auf dem Hallgartener Sportplatz. Teil-
nahme ist kostenfrei.

Do. 28. August

Eltville
9.00 Uhr Gemeinsames Frühstück

im Café in der Gutenbergstraße 38.
Um Anmeldung an mgh@eltville.de
wird gebeten. Das Angebot ist kos-
tenfrei. Um eine Spende wird ge-
beten. Ende gegen 11 Uhr.

15. 00 Uhr Kreativtreff
im MGH, Wallufer Straße 10. Es wer-
den Kränze und Gestecke gefertigt.
Anmeldung erforderlich unter
0178–8979391. Das Angebot ist kos-
tenfrei. Um eine Spende wird ge-
beten. Ende gegen 17 Uhr.

18.00 Uhr Offener Spieletreff
im MGH, Wallufer Straße 10. Um
Anmeldung an mgh@eltville.de wird
gebeten. Das Angebot ist kostenfrei.

Kaub
15.00 Uhr Ökumenischer Nachmittags-

kaffee
im ev. Pfarrhaus, Schulstraße 27. Kaf-
fee, Kuchen und interessante Ge-
spräche. Die Teilnahme ist kostenfrei.

Rheingau. (hm) – Bei Gründung der
Kirchengemeinde St. Peter und Paul
Rheingau im Jahr 2016 und der Er-
richtung des Zentralen Pfarrbüros in
Eltville wurden, entgegen der Erfah-
rung bereits gegründeter Pfarreien
neuen Typs, die Öffnungszeiten der
Kontaktstellen an den anderen Kir-
chorten zunächst beibehalten. Im
Laufe der Jahre habe sich allerdings
gezeigt, so Pfarrer Ralph Senft, Vorsit-
zender des Verwaltungsrates, dass
die Besucherzahlen kontinuierlich zu-
rückgegangen seien und die Kontakt-
stellen immer weniger für ihre ur-
sprünglichen Funktionen (Messbe-
stellungen,
Anmeldungen, Anfragen usw.) ge-
nutzt würden. Daher habe man sich
nach langen Beratungen und einge-
henden Gesprächen mit den Pfarrse-
kretärinnen, dem Verwaltungsrat und
dem Pfarrgemeinderat entschlossen,
die bislang zehn Kontaktstellen auf
drei Büros zu reduzieren. Zusätzlich
zu dem zentralen Pfarrbüro, das der-
zeit in Oestrich entsteht, werden nur
noch die Kontaktstellen in Eltville und
Niederwalluf weiterbetrieben.
Als weiteren Grund für diesen Schritt

nannte Pfarrer Senft die Zunahme der
Aufgaben, die von den Pfarrsekretä-
rinnen zu bewältigen sind. Die Folge
seien dauerhafte Überstunden gewe-
sen. Deshalb seien mit der Fachstelle
„Zentrales Pfarrbüro“ im Bischöflichen
Ordinariat Planungen zu Umstruktu-
rierung und Bündelung der Aufgaben-
gebiete der Sekretärinnen mit dem
Ziel einer ausgeglichenen Arbeits-
stundenbilanz vorgenommen worden.
Es habe sich herausgestellt, dass ei-
ner der Gründe für die Überbelastung
die Öffnungszeiten der Kontaktstellen
seien.
Auch im Hinblick auf die Fahrwege,
die die Sekretärinnen zurücklegen
mussten, um an allen zehn Kontakt-
stellen präsent zu sein, hätten diese
nicht effizient genutzt werden können.
Auf dringendes Anraten der Fachstel-
le „Zentrales Pfarrbüro“ habe man
deshalb entschieden, die Kontaktstel-
len auf künftig drei (Niederwalluf, Elt-
ville und Oestrich) zu reduzieren. Um
eine Mehrfachbelastung des Verwal-
tungsteams in der jetzigen Planungs-
phase und später in der Umzugspha-
se nach Oestrich zu vermeiden, wer-
den die anderen Kontaktstellen be-

reits nach den Sommerferien nicht
mehr besetzt sein. Allen Verantwortli-
chen sei bewusst, dass dies eine Ver-
änderung für das Gemeindeleben vor
Ort bedeutet, so Pfarrer Senft. Die Se-
kretärinnen seien aber weiterhin für
ihren Kirchort zuständig und fungieren
wie gehabt als Ansprechpartnerinnen
für die Belange und Anliegen des Or-
tes. „Die Kirche zieht sich keineswegs
aus der Präsenz zurück“, versicherte
Senft. Die Räumlichkeiten, die bislang
für die Kontaktstellen genutzt wurden,
sollen vorläufig als Archiv genutzt
werden und könnten künftig auch als
Ehrenamtsbüros dienen.
Die Öffnungszeiten des Zentralen
Pfarrbüros, das sich bis zum Ab-
schluss der Sanierungsarbeiten in
Oestrich (voraussichtlich Ende des
Jahres) weiterhin in Eltville befindet,
und der Kontaktstellen in Oestrich und
Niederwalluf bleiben unverändert.
Diese sind den Pfarrbriefen zu ent-
nehmen, die auf der Webseite der Kir-
chengemeinde (www.peterundpaul-
rheingau.de) zur Verfügung stehen
und zum Mitnehmen in allen Kirchen
und einigen Apotheken und Geschäf-
ten vor Ort ausliegen.

St. Peter und Paul reduziert Kontaktstellen

Die katholische Pfarrei strafft ihre Organisation / Ansprechpartnerinnen behalten Zuständigkeit

Ex-Schuhladen 
(88 m²) 

zu vermieten! 
- als Lagerraum sofort  

- für Dienstleister  
erst nach Renovierung. 

Beste Lauflage in Winkel 
(2 Arztpraxen, 1 Kita 

in unmittelbarer Nähe)

Kontakt 0177/7986564


